
Wiesbadener Bade -BM.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Tür das Jahr . . . 12 M. — i* [ 13 M. 50
„ „ Halbjahr 7 „ 50 ia j 8 .. 70
„ „ Vierteljahr 4 .. 50 S -S. 5 „ 50
„ einen Monat 2 .. 20 0 '̂ 2 .. 50

Cur- und Fremdenliste.
11 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hanptllste. . 80 Ft
Tägliche Nummern . . 6 Pf.

Einröckungsgebtlhr: Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncon und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADENin der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncon-Expeditionen nnd Filialen der Herren6 . L. Daube&Comp..
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, Dietrich & Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jägerische Buchhandlunar in FRANKFURT a. M

M  261. Mittwoch den 19. September
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

träger , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, timen gut, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9, anzuzeigen.

Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchester
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis LMner.
--

Kncliniittags 3 >/2 Ulir.
1. Ouvertüre zu „Die Fürstin von Granada“
2. Gavotte „Maria Theresia“ .
3. Deutsches Gemüthslehen, Walzer . . .
4 . Duett aus „Der Troubadour“ . . . .

Trompete-Solo : Herr W a 1te r.
Posaune-Solo: Herr Gl öckner.

5. Ouvertüre zu „Robert der Teufel“ . .
6. Tcujours gaie , Polka.
7. Frühlingslied.
8. Metamorphosen, Potpourri.

Lobe.
Neustedt.
Kdler -Bela.
Verdi.

Meyerbeer.
II . Stiehl.
Mendelssohn.
Schreiner.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus&
Colonnaden.
Cur-Anlagan.
Kochbrunnen.
Heidenmauer.

Museum.
Curhaus-
Kunst-

Nordpoi-

Ausstellung.
Kunstverein.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evang. Kirche.
Engl. Kirche.

Palais Paulina
Hygiea-Gruppe

Schüler-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sonnenberg,
4c. 4c.

- -

464.ABOIEIEITS-CÖNCERT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

CaBellmeisters Herrn Louis LMner,
-sv »- ——-

Abends 7 lk Uhr.

1. Geburtstags-Marsch. Taubert.
2. Ouvertüre zu „Joseph und seine Brüder . Melivl.
3. Impromptu. Frz. Schubert.
4. Krönungslieder, Walzer. Joh. Strauss.
5. Ouvertüre (No. 3) zu „Leonore“ . . . . Beethoven.
6. Keverie. Vieuxtemps.
7. I. ungarische Rhapsodie. Liszt.
8. Auf der Jagd, Schnell-Polka. Joh. Strauss.

Feuilleton.

Allerlei.
Auf der Höhe , lieber die neulich gemeldete schreckliche Katastrophe am Lys-

kamm liegen nun folgende nähere Nachrichten vor : Letzten Donnerstag früh brachen
die drei jüngsten Brüder Knubel, Alle beliebte renommirte Gebirgsführer, mit den Eng¬
ländern Lewis und Paterson \ om Riffelhotel auf, um nach dem Lyskamm zu gehen.
Gleichen Tags wurde von einer anderen Gesellschaft der Monte Rose bestiegen und man
wunderte sich daselbst sehr, von den Fünfen keine Spur zu entdecken. Als dieselben
Abends nicht zurückkehrten , vermutbete man, sie hätten ihren Wanderplan geändert und
seien nach Italien hinuntergestiegen, um über einen anderen Pass zurückzukehren . Dem
ältesten (Peter Knubel) schien aber die Sache verdächtig. Freitags früh brach er mit
einigen Freunden auf und brachte Abends die schreckliche Kunde nach Zermatt , er habe
alle Fünfe an den Hängen des Lyskammes, eine Stunde südlich vom Passe, von einer
„Gwachte“ verschüttet, todt aufgefunden1 Es sind alle fünf Familienväter. Die Leichen
sind furchtbar zerschlagen, eine derselben vom Seil in zwei Stücke zerschnitten. Die Uhr
des Herrn Lewis zeigte fünf Uhr Abends. Am Sonnabend wurde eine Expedition von 30
Mann ausgerüstet , um die Leichen zu holen." — Aus dieser Darstellung geht zunächst
hervor, dass das hervorragendste Mitglied dieser bekannten Bergführerfamilie die verun¬
glückte Expedition nicht geleitet hat . Ungenau erscheint die Bezeichnung des übrigen
Berichtes, als ob die Verunglückten nur verschüttet worden wären, während aus den
späteren Worten hervorgeht, dass der Verschüttung ein furchtbarer Sturz vorangegangen
sein muss. Vollständige Klarheit über den entsetzlichen Unglücksfall dürfte wohl schwer¬
lich jemals erlangt werden. Unter einer „Gwächte“ versteht man eine über einen schmalen
Felsgrat überhängende, frei in die Luft ragende Schneemasse, die oft durch die leiseste
Erschütterung zum Sturz gebracht werden kann und daher mit Recht von den Berg¬
steigern gefürchtet wird.

Admiral Raphael Semnies, der während des Nordamerikanischen Bürgerkrieges
den Nordstaaten empfindlichen Schaden zugefügt, ist am 30. August zu Point Clear bei
Mobile (Alabama) gestorben. Er war 1809 in Maryland geboren und trat 1826 in die
Bundesmarine ein. Beim Ausbruch der Rebellion schloss er sich der Sache des Südens
an und übernahm das Commando des Dampfers „Sumter“, mit dem er im Golf von Mexico
eine Anzahl nördlicher Kauffahrteischiffe wegnahm. Er wurde nach einiger Zeit aus

dem Golf vertrieben und lief mit dem „Sumter“ nach Tanger ein. Dort verkaufte er sein
Raubschiff, da er wegen Blockirung des Hafens keine Chance hatte , zu entkommen. Nach
Amerika zurückgekehrt , übernahm er das Commando der „Alabama“ und machte aufs
Neue Jagd auf nördliche Fahrzeuge ; er kaperte und zerstörte nicht blos eine grosse An¬
zahl solcher, sondern bohrte auch im Januar 1863 das Kanonenboot „Hatteras “ in den
Grund. Dem Capitän Winslow vom Bundesdampfer „Kearsarge “ gelang es, im Juni 1864
in einem Treffen bei Cherbourg, den „Alabama“ zu zerstören. Seinines erreichte auf
einem Britischen Fahrzeug England. Nach dem Krieg practicirte er als Ailvocat. Er ist
der Verfasser mehrerer Bücher, worin er zum Theil über seine eigenen Thaten während
des Bürgerkrieges berichtet.

In Wien haben sich am 11. d. zwei Doctoren mit einander verheirathet , nämlich
Professor Dr. Friedrich Kerschbaumer mit Fräulein Dr. Rosa Schilkoff Putiata . Die Braut,
eine geborene Russin, erwarb sich ihr Doctoriliplom in der Schweiz.

Wurst wider Wurst . In dem ersten Hefte des zweiten Jahrgangs der Nürnberger
„Zeitschrift für deutsche Culturgeschichte“ beschreibt Professor Wachsmuth in Leipzig die
Zustände Hildeslieims, wie Ae vor etwas längerer Zeit denn einem halben Jahrhundert ge¬
wesen und wie sie der Verfasser zum Theil noch aus eigener Anschauung kannte. In der
Schilderung des Selbstgefühls eines „Hilmenschen Börgers“ seiner Obrigkeit gegenüber
erzählt er : Ein Non plus ultra dieser Art von Selbstgefühl wurde von einem Fuhrmann
Teigler aufgeführt, der die Rolle eines Schalksnarren der Stadt spielte, und wegen seines
kecken Muthwillens bekannt war. Eines Nachts ruft er seinem Knaben : „Junge stah
up !“ heisst ihn sich ankleiden, führt ihn zum Hause des Bürgermeisters, pocht dessen
Leute aus dem Schlafe und begehrt , bei dem Bürgermeister vorgelassen zu werden. Man
weckt diesen ; Teigler tritt ein, begrüsst ihn und spricht nun zu seinem Buhen die classi-
schen Worte : „Sieh', dat is dat Recht von en hilmenschen Börger, dat hei in aller und
jeder Thit den Borgemester spreken kann. Nichts vor ungut , Herr Borgemester.“ Darauf
geht er mit einem: „Gute Nacht“ von dannen. Das blieb denn freilich nicht ungeahndet.
Einige Tage nachher wurde er durch ein Commando Stadtsoldaten nach dem Rathhanse
geholt und in den sogenannten bürgerlichen Gehorsam gebracht ; hier musste er ein paar
Tage hei Wasser und Brod sitzen und wurde dann mit der Bedeutung entlassen, er möge
nun seinem Sohne ebenfalls deutlich machen, was für Befugnisse einem Hildesheimischen
Bürgermeister zuständen.

Einer jungen Sängerin in Berlin begegnete vor einiger Zeit ein erheiterndes
Missgeschick. Sie gab zum ersten Mal die „Agathe“ im „Freischütz “, welche im zweiten
Acte zu sagen hat : „Mein Brautstand war nicht ganz kummerlos.“ Die sehr befangene
Dame aber versprach sich und sagte : „Mein Brautstand war nicht ganz kinderlos.“



Angekommene fremden.
Wiesbaden , 18. September 1877.

Atlleri  Waizenegger , Hr. Hauptmann , Spandau , v. Wolff, Fr ., Potsdam , v. Eber¬
stein, Frl ., Potsdam . Heymann , Hr., Berlin. Fischer , Hr. Kfm., Plauen . Piske,
Hr. Kfm., Bonn. Lambrecht , Fr . m. Tochter , Oldenburg. Horch, Hr. Kfm., Ham¬
burg . Friedländer , Frau Prof . m. Kinder, Berlin . Palm , Frl ., Berlin.

Alleeaitah  de Baltus , Hr., Moskau. Mozakeff, Fr . Kent . m. Bed., Moskau. Gross,
Hr. Kfm., Maracaibo. Gross , Hr. Stud ., Ellwangen.

Büren : Suffert , Hr. Eent . m. Tochter , Dresden . Morbue, Hr., London . Ohlig, Hr.
Kfm., Andernach.

'Mtcei Bocke t Seitz , Hr. Gerichtsrath Dr. m. Farn ., Lohr . Jahreiss , Hr., Miinch-
berg.

Volniaeker Wo/ -: Gerhard , Fr . m. Tochter , Frankfurt . Glass , Hr. m. Farn.,
Warschau.

JEnffeh  Nellinger , Frau Notar , Dülken.
Mäinkorm  Brüsehof , Hr., Emden. Neumann, Hr. Kfm., Leipzig . Neuschäfer , Hr.

Pfarrer , Hohenstein . Adloff, Hr. Kfm., Frankfurt . Hildebrand , Hr. Stud ., St.
Goarshausen . Drouven , Hr. Kfm., Coblenz. Bette , Hr . ra. Fr ., Speyer . Meyer,
Hr. Kfm., Erfurt . Hankamer , Ilr ., Amerika . Mellinghoff, Hr. Kfm., Mülheim.
Kalteyer , Hr. Mühlenbes., Miehlen. Hoof, Hr. Secretär , Dillenburg . Achtel , Hr.
Director , Coblenz. Volk, Hr. Kfm., Eiisselsheim . Pfennig, Hr., Funkeratz . Wüst,
Hr. Kfm., Zacatecas.

Grüner Waitl:  Schüler , Frl ., Trarbach . Göhl, Frl ., Tiefenbach . Sauer , Hr.
Kfm., Frankfurt . Köster , Hr. Kfm., Berlin. Busch, Hr. Kfm. in. Farn., Meschede.
Scherrer , Hr. Kfm., Constanz. Meyer, Hr., München. Meyer, Frl ., München.

Vier tfnStresxeiien:  Limange , Hr. m. Farn., Belgien. Nunn, Hr. m. Fr ., Eng¬
land . Outchan, Frl ., England . Miller, 3 Hm ., England . Gerson, Hr. m. Fr . u.
Bed., Berlin.

Goltlenea Brett » i Weise , Hr., Cassel . Engel , Fr ., Wackenheim . Becker , Fr .,
Wackenheim . Weisel , Fr ., Laubach.

1Veiaae lAliens  Brofi 't, Hr. Kfm., Stettin . Meyer, Hr. Stud., Würzburg.

JVaaaatter Hofi  v . Korff, Fr . Baron m. Bed., Strassburg . Sabbers , Hr. Kfm .,
Hamburg.

Hotel litt JVoriii  Dunnwald , Hr. Kfm., Berlin. Delitz, Hr. Major a. D., Schwal-
bach.

Alter JYonnenkof:  Cohl , Hr. Kfm., Würzburg . Demont , Hr. m. Sohn, Gruw-
bach. Schlurmann, Hr. Kfm., Barmen. Troll , Hr., Frankfurt . Damen, Hr.
Bockenheim . Beger , Hr., Braunfels . Wiedemann , Hr., Braunfels . Fritsch , Hr.
Kfm., Strassburg . Sorgies , Hr. Stud ., Strassburg . Waldschmidt , Hr. Kfm., Frank¬
furt . Wiegender , Hr. Fabrikbes ., Höhr.

Bkein - Hoteli  Schneider , Hr., Bonn. Feryt , Hr., London . Birkett , Hr. m. Sohn
London. Weiss -Lindau , Fr ., Langensalza . Lindau, Frl ., Langensalza . Kumpf
Hr., London. Barton , Hr., London . Picke , Hr., London . Tufl , 2 Hrn., England'
Feutherly , Ilr ., England . Duddon , Hr. Dr. m. Fr ., Dublin . Coffrey, Frl ., Dublin"

Boaei  Noell , Hr. Kfm. m. Farn., Mülheim. Mac Cormae, Hr. Dr. m. Fr ., London
Mac Cormae, Hr. Dr., Belfast . Collins, Fr ., London . Kose, Hr. Eent ., Malton"
Clough, Hr. Eent ., Malton. Cropp, 2 Hrn. Kflte., Hamburg.

Weiaaea Boaa t v . Camozi, Hr. Gutsbes . m. Sohn, Diermstein . Lang , 2 Fr
Niederrad . Nos, Frl ., Niederrad . v. .Witzleben , Frl ., Potsdam . Juncker ' Hr
Frankfurt . Ulrich, Fr ., Kissingen . Schneider, Fr ., Kissingen . Hofmeister ’ Fr ’
Kissingen . Engel , Hr. m. Fr ., Schweiz.

Tuttnna - Hotel i Mentzel , Hr., Weimar . Lücke, Hr. m. Fr ., Bautzen . Frank
Hr. Bauunternehmer , Wesel . Königsberg , Hr. Kfm., Crefeld.

Hotel Victoria : Kleinenbroich , Fr . Eent, , Berlin. Seyd , Hr. Kfm., Elberfeld
Boling, Hr. m. Fr ., Bremen. Beling, Frl ., Bremen. Köhrig , Hr., Coblenz. u’

Holet Weinai  Brüschof , Hr., Emden. Weber , Hr. m. Farn., Maierbach . Halte
Hr., Strassburg . Cohn, Hr. Dr ., München. Burbach , Fr . m. Schwester , Amsterdam’

Mn JPrivatküttaern:  v , Borck , Fr . in. Kind u. Bed., Emden , Wilhelmstrasse üft
Humann, Fr ., Mainz, Leberberg 1. Moebs, Frl ., Mainz, Leberberg 1. dö-

Curhaus zu  Wiesbaden.
Samstag den 22. September, Abends8 Uhr:

■Reunion dansante
im grossen Saale.

Ball-Dirigent : Herr Otto Dornewass.
(Ball-Anzug, für Herren: Prack und weisse Binde .)

Kinder haben keinen Zutritt.
484  Städtische Cur - Direction:

P. Hey’l.

iiftiportantü
Les maladies des pieds, les cors, les yerrues, les angelures, les gang-

lions etc., sont gueris en quelques minutes saus douleur et saus l’emploi du
couteau.

J’ai l’honneur d’informer le public de mon arrivöe dans cette ville et
de mon Intention d’y sejourner pendant quelques jours.

Heitres «le consultations:
Le matin de 8—12 teures ; l ’apres-midi de 2—6 heures.

Emil Wiccl im sinn,
Wohnung im Hotel zu den zwei Böcken, Chambres No. 10— 11

Häfnergasse 12. 485

Important for all Pedestrians!
suffering from Corns , Chilblains & c.

To the honored guests and inhabitants of Wiesbaden I herewith
announce, that I have arrived and taken rooms at the

Hotel zu den zwei Hocken,
Häfnergasse Nro. 12.

A praxis of many years and the many good references wbich I have
obtained, lead me to hope , that here also I shall very shortly , gain the
confidence of the public.

At the same time I would state, that the Operation is entirely painless,
executed without the use of a knife, so that no injury need he feared, also
that one is able to walk without the least inconvenience directly after the
Operation. I therefore heg all those suffering from the above named
ills to come to me and in a few minutes they will he relieved for ever.

Respectfully
Emil Wlechmaim,

Specialist for Corns.
My stay here will be until the first of October. 485

X^uzeroi (Schweiz)

Hotel National.
Elegantestes Haus in prachtvoller Lage. — Vorzügliche Küche. —

Moderirte Preise. (Pensionspreis hei 5 Tagen Aufenthalt Mark 7 bis Mark
10 per Tag.) — Personenaufzug. 397

Wilhelm Itotli ’s
Kunst - und Buchhandlung;

Wiesbaden
untere Webergasse No. 9 im „Reichsapfel“

empfiehlt ihr reiches Lager aus allen Fächern der Literatur
in deutscher , wie in fremden Sprachen,

grösste Auswahl
Kupferstiche , Aquatintablätter «S» Photographien

in jedem Genre,
sowie ihre über 16,000 Bände starke

Leibbibliothek
437 in deutscher, französischer und englischer Sprache.

Specialität in Strnmpfwaaren Hosiery.
von Li . Schwell ck , Mühlgasse 9.

Unterhosen , Unterjacken , Strümpfe , Socken in reicher Auswahl. 6 Paar S0ni
handschuhe M. 1.80. — India Ganze Jacken von 90 Pfg. an, Unterröcke von M. z
Damenstrümpfe zu 20, 25 , 40, 50 Pfg. bis zu den feinsten. — Freiburger Filetiack ^ ’
Damenwesten , Damentücher , Jagdwesten , Handgestrickte Socken und Strümpfe. J 0SeD>
347 Billige , feste Preise . — Prix fixe.

Neu ! !
Humoristisch !!

Vorräthig in
allen Buchhandlungen

Das JUucli
vom

gesunden und
kranken

Herrn Meyer.
411 Humoristisches Supplement zu
sämmtlichen Werken von Book, Kienoke,

Eeolam u. A. von M. Reymond.
15 Bog. 16° mit 162 Illustr . Pr . M. 1,80

Verlag - v . Georg Frobeen & Cie., Bern.

A n English Tiildy, recently arrived
from London and wishing to spend the

Winter in Wiesbaden, would be glad to
give lessons in her own language as well
as in Music, French and Drawing, in wliich
she is proficient. 486

Address V at the office of this paper.

E ine in den Sprachen und Wissenschaftengeprüfte Lehrerin , evang. , die
schon mehrere Jahre in ihrem Berufe thätig
war, sucht eine Stelle als Erzieherin.

- Offerten besorgt die Exped. dieses Blattes
unter der Chiffre E . B . 487

E in junger Philologe sucht unter beschei¬
denen Ansprüchen eine Stelle als Haus¬

lehrer oder Keisebegleiter nach dem Süden.
Gefl. Adr. B . B.  an d. Bur. d. Bl. 488

W illielmstrasse 38 ist der II.Stock, aus 6 grossen Zimmern und
Küche bestehend, nebst Mansarden &c. vom
October an auf den Winter möblirt zu
vermiethen. 489

Wasser-Heilanstalt Nerothal.
Bäder aller Arten, Pension *

Milchkur.
Schwimmbad . q.,,

Specialität in Borfleani-WeiDen
H . See,  Adelhaidstrasse 48

| Feinste Malaga , Fort -Wein , Fins
Champagne , Madeira , Sherry bester

Qualität . g . .
Preiscourant auf Verlangen portofrei.

XX iisditöpfe 121
in verzinntem Eisenblech in jeder Gros,
empfiehlt M . Itossi , Metzgergass

Fürlthcumatismusleidende.
Anfertigung von Katzenhosen !

Jacken für Herren und Damen.
220 A .. Opitz , Hofkürschner.

Auch worden daselbst alle Pelzwaaren
und Winterkleider zur Aufbewahrung ange¬
nommen gegen Motten und Feuersgefahr'

HHambaebtliai IO sind möblhue
Zimmer mit oder ohne Pension preD-

würdig zu vermiethen.

»Elegant möblirte 'Wohnungen evert
mit Küche zu vermiethen. Näheres

Geisbergstrasse 3. 429

459
Leberberg No . 4

Familien -Pension.

Villa Heubel, Hotel Garni.
Sonnenbergerstr . 27, Leberberg 2.

Elegant möblirte Zimmer und Wohnungen,
auf Wunsch Pension, zu billigen Preisen . 219

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich J. Kehm. — Kedaction Carl Köhler. — Druck und Verlag von Carl Kitter.
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